
ttt
t

w
w
w
.m
7g
.d
e

VorderseiteRückseiteEinklapper

Arbeitsweisen (Methoden) in der Frühförderung

• Offene Beratung
• Heilpädagogisches Spiel
• Sensorische Integration
• Ergotherapie
• Logopädie
• Physiotherapie
• Systemische Beratung
• Wahrnehmungsförderung
• Psychomotorik
• Entwicklungsbegleitung
• Heilpädagogische Kleingruppen
• Eltern-Kind-Gruppen
• Waldpädagogik
• Montessori-Pädagogik

Das Team

In der Frühförderung der Lebenshilfe Völklingen gGmbH
arbeiten erfahrene Kolleginnen aus verschiedenen 
pädagogischen, psychologischen und therapeutischen
Berufsgruppen mit diversen Zusatzausbildungen 
zusammen.

Wenn Sie Fragen zur Entwicklung Ihres Kindes haben 
oder Ihr Arzt Sie auf eine Entwicklungsstörung 
aufmerksam gemacht hat, beraten wir Sie gern.

So finden Sie uns:

Familienhilfestelle
(Arbeitsstelle für Integrationspädagogik, Heilpädagogischet 

Familienhilfe, Interdisziplinäre Frühförderung)

Waldstraße 18 · 66333 Völklingen

Telefon 06898-9147315 · Telefax 06898-91473177
E-Mail: info@lebenshilfe-voelklingen.de
Internet: www.lebenshilfe-voelklingen.de
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Lebenshilfe Völklingen gGmbH
Frühförderung

Was ist Frühförderung?
Wer braucht Frühförderung?
Wie ist Frühförderung?
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WAS
Ist Frühförderung ?

• Beratung und Begleitung in allen Fragen und 
Lebenslagen, die das Kind betreffen.

• Eine frühestmögliche Förderung und Entwicklungs-
begleitung des Kindes in seiner unmittelbaren 
Lebenswelt.

• Ein individuelles, auf das Verhalten und den Entwicklungs-
stand des Kindes abgestimmtes Förderangebot.

• Vermittlung und Begleitung zu anderen therapeutischen 
Fachkräften. 

Frühförderung kann eine drohende Entwicklungs-
auffälligkeit unter Umständen vermeiden oder die 
Folgen einer Behinderung mildern.

Es besteht ein Rechtsanspruch auf Frühförderung. 
Dabei entstehen den Familien keine Kosten.

WER
Braucht Frühförderung ?

Alle Kinder und Säuglinge, wenn sie

• in ihrer Entwicklung insgesamt oder nur in 
Teilbereichen (z.B. Bewegung, Sprache, Verhalten, 
Wahrnehmung) auffällig sind oder der Verdacht einer 
Verzögerung besteht.

• in ihrer körperlichen und geistigen Entwicklung 
beeinträchtigt sind.

• zur Gruppe der Risikokinder gehören aufgrund einer 
komplizierten oder zu frühen Geburt.

• ein Anfallsleiden oder eines der vielfältigen 
Syndrome haben.

WIE
Ist Frühförderung ?

Mobil im gewohnten Umfeld

• Gezielte Entwicklungsangebote für das Kind
• Beratende Gespräche mit den Erziehungspersonen

Ambulant in unseren Räumen

• Gezielte Entwicklungsangebote für das Kind
• Evtl. gemeinsam mit anderen Kindern
• Kontaktmöglichkeiten zu anderen Eltern, 
Erfahrungsaustausch

Ambulant im Kindergarten

• Gezielte Entwicklungsangebote für das Kind einzeln 
oder in der Gruppe

• Zusammenarbeit mit den Fachkräften des Kindergartens
• Beratung der Erziehungsberechtigten
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